
Rheda-
Wiedenbrück

Notdienste

Ärztlicher Notdienst
Rheda-Wiedenbrück,
Rietberg, Langenberg,
Herzebrock-Clarholz:
Anrufzentrale (auch für Haus-
besuche): 116117.
Notfallpraxis am Klinikum
Gütersloh, Reckenberger Stra-
ße 19: Samstag und Sonntag
9 bis 22 Uhr.

Augenärzte
Kreis Gütersloh:
116117.

Kinderärzte
Kreis Gütersloh:
116117.
Zusätzlich für Rheda-Wieden-
brück, Rietberg, Langenberg:
Offene kinder- und jugendme-
dizinische Sprechstunde im
Evangelischen Krankenhaus
Lippstadt, Wiedenbrücker
Straße 33: Samstag und Sonn-
tag 9 bis 12 Uhr, 17 bis 20 Uhr.

HNO-Ärzte
Kreis Gütersloh:
116117.

Zahnärzte
Kreis Gütersloh:
01805/986700.

Tierärzte
Rheda-Wiedenbrück,
Rietberg:
Tierarztpraxen Lammert, Brü-
seke und Schepers: Der
diensthabende Tierarzt ist
über die Telefonnummer des
jeweiligen Haustierarzts zu er-
fragen.
Zusätzlich für Rietberg: Tier-
ärztliche Praxisgemeinschaft
für Klein- und Nutztiere
Dr. Mösenfechtel, 02944/
974663.

Apotheken
Rheda-Wiedenbrück:
Sa.: Brücken-Apotheke,
Mönchstraße 2, Rheda-Wie-
denbrück, 05242/8467, Lin-
den-Apotheke, Marienfelder
Straße 2, Gütersloh, 05241/
27010; So.: Bad-Apotheke,
Herzebrocker Straße 28, Gü-
tersloh, 05241/28470, Senne-
stadt-Apotheke, Rei-
chowplatz 15, Bielefeld-Sen-
nestadt, 05205/728827.

Rietberg:
Sa.: St.-Joseph-Apotheke,
Westenholzer Straße 100, Del-
brück-Westenholz, 02944/149,
Brücken-Apotheke, Mönch-
straße 2, Rheda-Wiedenbrück,
05242/8467; So.: Löwen-Apo-
theke, Cappelstraße 27, Lipp-
stadt, 02941/58065, Bad-Apo-
theke, Herzebrocker Straße 28,
Gütersloh, 05241/28470.

Langenberg:
Sa.: Brücken-Apotheke,
Mönchstraße 2, Rheda-Wie-
denbrück, 05242/8467, Delfin-
Apotheke, Curiestraße 15,
Lippstadt, 02941/9795359; So.:
Löwen-Apotheke, Cappelstra-
ße 27, Lippstadt, 02941/58065,
Bad-Apotheke, Herzebrocker
Straße 28, Gütersloh, 05241/
28470.

Herzebrock-Clarholz:
Sa.: Wibbelt-Apotheke, Wa-
rendorfer Straße 54, Oelde,
02522/2326, Linden-Apotheke,
Marienfelder Straße 2, Güters-
loh, 05241/27010; So.: Engel-
Apotheke, Gütersloher Stra-
ße 7, Harsewinkel, 05247/
927030, Stifts-Apotheke, In-
dustriestraße 6a-b, Warendorf-
Freckenhorst, 02581/4777.

Internet:
www.akwl.de/
notdienstkalender.php

Telefon:
Apotheken-Notdienstabfrage
0800/0022833 (kostenlos).

Alle Angaben ohne Gewähr.

Termine & Service

HHRheda-Wiedenbrück
Samstag, Sonntag,
20., 21. Mai 2023

Stadtverwaltung
Bürgerbüro Rheda: Sa. 9 bis
12 Uhr geöffnet, Rathaus Rhe-
da, Rathausplatz, Termine un-
ter www.rheda-wiedenbru-
eck.de/termin-buergerbuero

Ämter & Service
Flora Westfalica: Sa. 10 bis
13 Uhr Geschäftsstelle geöff-
net, Rathausplatz, Rheda,
05242/93010
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: Sa. 9 bis 13 Uhr Annah-
me von Sperrmüll, Ringstraße,
Wiedenbrück (nur nach An-
meldung unter www.proar-
beit.biz oder 05242/931076)

Bäder & Freizeit
Freibad Wiedenbrück: Sa. 6 bis
19 Uhr geöffnet (ab 6.15 Uhr
Frühstück für Frühschwim-
mer), So. 8 bis 19 Uhr geöffnet,
Rietberger Straße
Freibad Rheda: Sa. 6 bis
19 Uhr geöffnet, So. 8 bis
19 Uhr geöffnet, Reinkenwiese
Stadtbibliothek Wiedenbrück:
Sa. 9 bis 13 Uhr geöffnet,
Stadthaus, Kirchplatz
Stadtbibliothek Rheda: Sa.
9 bis 13 Uhr geöffnet, Rathaus-
platz, Rheda

Märkte & Feste
Wochenmarkt Rheda: Sa.
7.30 bis 12.30 Uhr Verkaufs-
stände geöffnet, Fußgängerzone
Wochenmarkt Wiedenbrück:
Sa. 7.30 bis 12.30 Uhr Ver-
kaufsstände geöffnet, Kirch-
platz St. Aegidius

Vereine
Schützenverein zu Rheda:
Sa. 14 bis 16 Uhr Schüler- und
Jugendschießen in den Diszip-
linen Luftgewehr und Scatt,
So. 10 bis 12 Uhr Luftgewehr-
und Kleinkaliberschießen,
Schießstand, Am Werl
Bauernschützen Rheda: So.
10 Uhr Übungsschießen,
17 Uhr Schießen der Jugend-
abteilung, Pohlmanns Hof,
Woesteweg
Boulefreunde Flora Westfalica:
So. 10 bis 12 Uhr Spielbetrieb,
Boulehäuschen am Reethus,
Mittelhegge, Wiedenbrück

Kirche & Glaube
Eine-Welt-Laden St. Aegidius
Wiedenbrück: Sa. 9 bis 12 Uhr
geöffnet, Aegidiushaus, Lichte
Straße
Weltladen Rheda: Sa. 10 bis
12.30 Uhr geöffnet, evangeli-
sches Gemeindehaus, Schulte-
Mönting-Straße, Rheda
Klosterladen Wiedenbrück:
Sa. 10 bis 13 Uhr geöffnet,
ehemaliges Franziskanerklos-
ter, Mönchstraße

Kunst & Kultur
Leinewebermuseum: Sa. und
So. 10 bis 18 Uhr für Besucher
geöffnet, Kleine Straße, Rheda
Radio- und Telefonmuseum:
Sa. und So. 14 bis 18 Uhr Son-
derausstellung „100 Jahre
Rundfunk“ geöffnet, Ver-
stärkeramt, Eusterbrock-
straße, Wiedenbrück
Chorgemeinschaft Cantiamo:
So. 17 Uhr Frühlingskonzert,
Außengelände des Küsterhau-
ses, Am Lattenbusch, St. Vit
Evangelische Versöhnungskir-
chengemeinde Rheda-Wieden-
brück: So. 19 Uhr Konzert des
Kirchenchors, des Angekreuzt-
Kammerchors und des Orches-
ters La Rejouissance, Stadtkir-
che, Rheda

Und außerdem
Türkisch-Islamische Ditib-Ge-
meinde Rheda-Wiedenbrück:
Sa. und So. ab 11 Uhr Mo-
scheefest, Holzstraße, Rheda

Sozialdienst

Ersatztermin steht
noch nicht fest

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Der für Montag, 22. Mai, ge-
plante Vortrag „Patientenver-
fügung: Möglichkeiten für
Menschen mit geistigen Beein-
trächtigungen“ muss kurzfris-
tig abgesagt werden. Darauf
weist der Sozialdienst katholi-
scher Frauen und Männer für
den Kreis Gütersloh (SKFM)
als Veranstalter hin. Ob und
wann der Vortrag nachgeholt
werden kann, steht noch nicht
fest. Bei Fragen können sich
Interessenten unter 05242/
9020516 (Andrea Domke) an
den Sozialdienst wenden.

Zartes Buschwindröschen vor verwischtem Hintergrund: Dieses Foto gelang Julius Büscher aus Langenberg durch das Zusammenspiel alter Ka-
meraobjektive mit Makrolinsen. 30 seiner Werke sind noch bis Mitte September im St. Viter Küsterhaus zu bewundern.

Julius Büscher stellt im Küsterhaus aus

Mit der Kamera der Natur auf der Spur
Haustür entstehen interessante
Bilderwelten“, betont Büscher.
Durch das Umdrehen der Optik,
durch die Nutzung von Makrolin-
sen, durch gewollte Unschärfen
und interessante Spiegelungen
entstehen oftmals abstrakte Bil-
der, bei denen der Betrachter
nicht sofort erkennt, um was es
sich handelt.

Bei der Fotografie von Vögeln
und Insekten hingegen setzt er die
Tiere immer in den Mittelpunkt.
Durch Makrofilter wirkt die
Schnake, gefangen im Spinnen-
netz mit Lichtreflexen im Hinter-
grund, fast schon mystisch oder
die Biene in der Blume, die vom
Nektar umhüllt ist, wie im Para-
dies.

Während der Pandemie-Zeit
beschäftigte er sich ganz intensiv
mit seiner Art der Fotografie,
tauschte sich mit Gleichgesinnten
im Internet aus und kaufte weite-
re gebrauchte Objektive dazu, um
seine Sammlung aufzustocken.
Damit fing er an zu experimentie-
ren. Makroaufnahmen von Pflan-
zen, Pilzen und Insekten haben es
ihm dabei besonders angetan,
ebenso das Fotografieren von Vö-
geln sowie ab und an Land-
schafts- oder Nachtaufnahmen.

„Durch die besonderen opti-
schen Eigenheiten der in die Jah-
re gekommenen Objektive und
durch die teils ungewöhnlichen
Blickwinkel auf die uns alltäglich
scheinende Natur vor unserer

wesen seien. Vom Kommunion-
geld kaufte er sich die erste kleine
Kompaktkamera.

Zum 40. Geburtatg wünschte
sich der Grundschullehrer dann
eine Kamera mit Wechselobjekti-
ven. Er entdeckte die Natur
plötzlich anders, ging mit offenen
Augen durch den Garten und leg-
te sich auch manchmal auf die
Lauer, bis ihm das passende Mo-
tiv vor die Linse kam.

Büscher recherchierte und er-
fuhr, dass es für seine Sony-Ka-
mera Adapter gab, mit denen er
die alten Schraubobjektive mit
dem klassischen M 42-Verschluss
verwenden konnte. Er spekulierte
dabei ein wenig auf den Objektiv-
fundus seiner Eltern.

Rheda-Wiedenbrück (wl).
Das Buschwindröschen in der
Abendsonne, die Waldohreule
beim Schlaf im blühenden
Kirschbaum oder der Silberreiher
am Steinhorster Becken: Es sind
die Motive in der Natur vor der
Haustür, die den Hobbyfotogra-
fen Julius Büscher aus Langen-
berg interessieren. Aktuell zeigt
er seine Arbeiten im Rahmen ei-
ner Ausstellung im Küsterhaus
St. Vit.

Während der Vernissage be-
richtete der 44-Jährige, dass er
schon als Kind gerne fotografiert
habe, angesteckt durch seine El-
tern Annette und Meinolf, die nie
ohne Fotoapparat unterwegs ge-

Bilder sind in limitierter
Druckauflage erhältlich

30 seiner Bilder zu sehen – und
zwar immer dann, wenn das Küs-
terhaus zu den verschiedenen Ak-
tionen ohnehin geöffnet hat. Von
jedem der gezeigten Motive gibt
es eine limitierte Druckauflage
von zehn Exemplaren, die Bü-
scher zum Kauf anbietet.

Interessenten können sich per
E-Mail unter der Adresse bue-
scherjul@gmali.com bei ihm mel-
den. Ein Teil des Erlöses kommt
dem Erhalt des Küsterhauses zu-
gute.

Rheda-Wiedenbrück (wl).
Wenn man die Bilder von Julius
Büscher betrachtet, glaubt man
kaum, dass er erst vor fünf Jahren
mit der Fotografie angefangen
hat. Während der Vorbereitung
seiner ersten Ausstellung war ihm
das Atelier Foto-Zeidler behilf-
lich, in dem es ihm beim Druck-
prozess unterstützte. Die Bilder
sind lediglich mit einfachen Holz-
leisten versehen, damit auf Rah-
men verzichtet werden konnte.

Bis Mitte September sind

Himmelfahrtstag

Vier Leichtverletzte
nach Unfall auf A 2

in Fahrtrichtung Hannover kurz
hinter der Brücke Holunderstraße
gekommen. Nach dem Notruf wa-
ren von der Feuerwehr Oelde zwei
Rettungswagen sowie ein Not-
arzteinsatzfahrzeug zu der Un-
fallstelle entsandt worden. Auch
das Löschgruppenfahrzeug rück-
te zur Absicherung des Gefahren-
bereichs aus.

Die vier Fahrzeuginsassen, der
Fahrer und drei Jugendliche,
wurden mit den Rettungswagen
ins Krankenhaus eingeliefert. Der
Ford war nicht mehr fahrbereit
und musste abgeschleppt werden.
Die Abfahrt musste für rund eine
Stunde gesperrt werden. Auf der
Richtungsfahrbahn kam es indes
zu keinen Behinderungen.

Rheda-Wiedenbrück (ei). Am
Himmelfahrtstag hat sich auf der
Autobahn 2 bei Rheda-Wieden-
brück ein Unfall ereignet, bei dem
vier Personen leicht verletzt wur-
den.

Am Donnerstag gegen 18 Uhr
beachtete nach Polizeiangaben
der Fahrer eines Ford Kuga aus
Bielefeld beim Wechsel vom mitt-
leren auf den rechten Fahrstreifen
nicht den Sattelzug, der dort un-
terwegs war. Der Van prallte zu-
nächst gegen das Heck des Auflie-
gers und dann in die Leitplanke.
Die vier Insassen wurden mit
leichten Blessuren ins Kranken-
haus gebracht.

Zu dem Unfall war es in Höhe
der Abfahrt Rheda-Wiedenbrück

Für eine Stunde musste die Autobahn-Abfahrt in Höhe der Holunder-
straße gesperrt werden, nachdem es dort zu einem Unfall zwischen ei-
nem Van und einem Lastwagen gekommen war. Foto: Eickhoff

Verkehrssicherungspflicht

Stadt bringt Bäume zu Fall: Aber wieviele?
Rheda-Wiedenbrück (gl). Die

Stadtverwaltung plant mehrere
Baumfällungen und begründet
dies mit ihrer Verkehrssiche-
rungspflicht. Demnach handele es
sich um abgestorbene Bäume, von
denen schlimmstenfalls eine Ge-
fahr ausgehen könne. Der Betrieb
Bauhof wird in den kommenden

Tagen eine Linde an der Pixeler
Straße in Rheda sowie Birken an
der Emser Landstraße in Rheda
und an der Postdammschule in
Lintel fällen. Ersatzpflanzungen
sind nach Auskunft aus dem Rat-
haus jedoch vorgesehen.

Damit aber nicht genug der
Fällungen: „In den Sommerferien

werden ebenfalls Fällarbeiten an
verschiedenen Schulstandorten
notwendig“, informiert die Stadt-
verwaltung, ohne jedoch konkre-
ter zu werden. Welche Schul-
standorte betroffen sind und um
wie viele Bäume es sich handelt,
bleibt folglich vorerst ihr gut ge-
hütetes Geheimnis.

Weshalb Bäume weichen müs-
sen, erklärt die zuständige Fachab-
teilung wie folgt: „Bei den turnus-
mäßigen Bewertungen der Baum-
bestände durch einen Gutachter
wird regelmäßig der Zustand der
Bäume beurteilt. Bei akuter Ge-
fährdung wird sofort reagiert und
der entsprechende Baum entfernt.“

Im Visier: (v. l.) Ludger Vollenkemper und Miriam Kübler vom Verein
Dorf aktiv mit dem Hobbyfotografen Julius Büscher bei der Ausstel-
lungseröffnung im St. Viter Küsterhaus. Foto: Leskovsek

Samstag, 20. Mai 2023Rheda-Wiedenbrück

 


